
 
 

In großer Trauer und in tiefer Anteilnahme geben wir Nachricht  
vom Ableben des Trägers der goldenen KFS-Nadel 

und Träger des MKV-Ehrenschildes,  
unseres verdienten und geschätzten Kartellbruders 

  

OStR Prof. i.R.  

Mag.phil. Heinrich Kolussi  

v. Dr.cer. Tacitus,  
 

Urphilister e.v. K.Ö.St.V. Borussia Wien im MKV und e.v. K.Ö.H.V. Franco-Bavaria Wien im ÖCV,  

Bandphilister zahlreicher MKV-Verbindungen sowie der C.R.St.V. Audacia Napocensis Klausenburg,  

der C.R.St.V. Aquila Varadinensis Großwardein und der K.d.M.V. Buchengau Czernowitz, 

Träger des Goldenen Ehrenzeichens für Verdienste um die Republik Österreich,  
des Ritterkreuzes des päpstlichen Gregoriusordens sowie zahlreicher weiterer Auszeichnungen. 

 

29. Mai 1934 – 2. Dezember 2024 
 

Aufgewachsen in Mauer bei Wien, Gymnasium in Wien 13, 1952 Matura mit Auszeichnung. Lehramtsstudium 
(Latein und Deutsch) an der Universität Wien. Ab 1961 Lehrtätigkeit am BG Klosterneuburg, BG Baden und 

BGRG Wien Ettenreichgasse. 1989 Ernennung zum Oberstudienrat. Aktiv in der Personalvertretung. 

Kbr. Dr. Tacitus war couleurstudentisches Urgestein des MKV. 1950 bei Borussia rezipiert, versah er zahlreiche 
Chargen in Aktivitas und Altherrenschaft, u.a. viele Jahre die Charge des Philisterseniors. Borussia dankte ihm 

sein Engagement durch die Promotion zum Doctor cerevisiae und die Verleihung des Dr.-cer.-Winfried-Ringes. 
Auch seine zahlreichen Bandverbindungen unterstützte er durch die Übernahme vieler Chargen.  

Im Verband war er durch viele Jahre in verschiedenen Ämtern und Chargen vor allem mit dem Schwerpunkt 
„Bildung und Schulung“ tätig. Zehn Jahre gehörte er als Kartellschulungsreferent der Verbandsführung an und 
sechs Jahre war er Leiter der Kartellführungsschule. Insgesamt bekleidete Dr. Tacitus über 100 Verbindungs- 
und 57 Verbandschargen. Auch dem Österreichischen Verein für Studentengeschichte gehörte er seit dessen 

Gründung an und war viele Jahre dort tätig.  

Seine couleurstudentische Aktivität führte ihn bis nach Rumänien, wo er gemeinsam mit weiteren Alten 
Herren der Borussia 2003 die erste christliche rumänische Studentenverbindung „Audacia Napocensis“ zu 

Klausenburg gründete, die 2005 ihrerseits als Tochterverbindung „Aquila Varadinensis“ zu Großwardein ins 
Leben rief. Diese Verbindungen unterstützte er zeitlebens mit großem Engagement. 

Im Jahre 2008 beschloss der Kartellrat in Würdigung seiner Verdienste einstimmig die Verleihung des 
Ehrenschildes des MKV. 

Mit Kartellbruder Dr.cer. Tacitus verlieren der MKV und das gesamte katholische Farbstudententum in 
Österreich eine verdienstvolle Persönlichkeit. Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie. 

 

Die Beisetzung findet nach feierlicher Einsegnung am Donnerstag, dem 19. Dezember 2024 um 12:00 Uhr  
auf dem Friedhof Mauer (1230 Wien, Friedensstraße 6-16) plen.col. statt.  

  

Fiducit! 
 

Für den Mittelschüler-Kartell-Verband 
der katholischen farbentragenden Studentenkorporationen Österreichs: 

   
Thomas Weickenmeier v. Dr.cer. Gambrinus, CIK 

Kartellvorsitzender 

Dr. Thomas Luzer v. Dr.cer. Octavian, ADW Kilian Hirschmugl v. Triffnix, ASO 
Kartellphilistersenior Kartellsenior 

Dechant Pfr. Dr. Gregor Jansen v. Phoebus, SOP 
Kartellseelsorger 

 

 

Statt Blumen bitten wir im Sinne des Verstorbenen um eine Spende zugunsten des rumänischen Couleurstudententums (IBAN: AT17 3200 0000 1026 7227,  
BIC: RLNWATWW, Konto lautend auf Mittelschüler-Kartell-Verband, Stichwort: „Dr. Tacitus“). Es wird auch eine Spendenbox vor Ort aufgestellt. 


